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Nagold , Freudenkadt und
^ 7S. Drenftag, den 2L. September 1847.

Amtliche Erlasse.
Nagold . Horb.

Da in der bevorstehende» Herbstzeit,
theils um Obstmost zu bereiten, theils
um Obst in Dörren oder Backöfen dürr
zu machen, in außergewöhnlicher Werse
die Abend- und Nachtzeit benutzt wer¬
den wird, und zu besorgen ist, daß ent¬
weder wegen Beschaffenheit der Ein¬
richtungen oder der Gelasse, in wel¬
chen gearbeitet wird, oder wegen Ver¬
säumung der erforderlichen Sorgfalt
bei dem Gebrauch und der Verwahrung
von Licht und Feucrungsmitteln Brand-
fällc eintreten, so hat das K. Ministe-

daß die Dörranstalten zur Zeit des Ta¬
ges von den Polizei- Oisscianten sorg¬
fältig überwacht und daß diese Anstal¬
ten von der Feuerschau während der
Gebrauchzeit hinsichtlich ihrer Beschaf¬
fenheit von Zeit zu Zeit genau besich¬
tigt werden.

Endlich wird besohlen, die Untersuchung
der Beschaffenheit derFeuerlösch-Geräth-
schaften, die regelmäßig vor dem Eintreten
der kalten Jahreszeit geschehen soll,
alsbald zu vollziehet!. Den 18.Septem¬
ber 1847. Die Königl. Oberämter.

OberamL Nagold.
Aufforderung

. . , ^ ^ , Johann Adam Morhart,  angeblichvermöge Erlasses. ^ ^ ^ unmittelbares Ge-
ŝuch um Bewilligung eines Granalsachtet, hinsichtlich der polizeilichen Ue- j ' / ^ ^ ^

auü» o1dentl.cke ! laß deslfön .gl. Kr.lgS- Mimster.mnsaußero deutliche Maßregeln ,n Anwen- i das Oderamt ergangen.düng zu bringen, wodurch Brandfalleni ^ "

Georg Friedrich Notbfuß,  Bäckerund Amtsdiencr in Bösingen,
Freitag den 1. Oktober,

Morgens 8 Ubr,
auf dem Rathhause in Bösingen.

Weiland Johannes Maie  r, Schuster
in Böstngen und Bürger in Eres-
bach, Oberamts Frcndenstadt,

Freitag den 1. Oktober,
Vormittags 11 Uhr,

auf dem Ratbhause in Vösingen.
Den 3. September 1847.

Königl. Oberamtsgericht.
Berner.

Kameralamt Altenstaig.
Frucht - Verkauf.

Nachdem die Bestimmung, daß die
ausländischen Früchte an Bäcker zu ei¬
nem ködern Preise, als an Privaten

- -— . - abgegeben werden sollen, aufgehoben
so viel tbiiiilich vorgebouqt wird oder- . sodann Adam Morhart worben ist, sind die Preise svlgender-j ln Nagold nicht erlstirt, so wird derselbe maßen regulier worden:^ Weitzen. . . . . 5 fl. 36 kr.,

Gerste . 3 fl. 30 kr.,
Roggenmebl . . . 3 fl. 48 kr.,

iper Cenmer.
! Händler bleiben vom Verkauf aus-
!geschloffen.
I Altenstaig, Len 18. September 1847.

dieselben in ihrem Entstehen unterdrückt! ausgefordert, sichendwerden. i weder persönlich bei Oberamt einzusin-Es wird daher angeordnet, daß in oder seinen AuicntbaltSort hwbersämmilichen Gemeinden der Obcramtsbe-
zrrke Nagold und Horb, in welchen Obst¬
most bereitet oder Obst gedörrt wird, über
die bczeichneteZeit von zuverläßigenMän-
nern zur Nachtzeit Umgänge gemacht,
von denselben die Gelasse, welche zu
dem geuannlen Zwecke benützt werden,!

§anznzcigen. Den 20. Scpt. 1847.K. Obcramt. Daser.
Oberamrsgerlchr Nagold.

Nagold.
Schulden - Liquidationen . >_

In den nachgenannten Gcmtsochen>
besucht werden und dahin gewirkt wird, -ist zur Schulden-Liquidation rc. Tag- !daß in keinerlei Art auf feuersgefädr- fahrt auf die unten bezeichn« ? Zeit!
Ilche Weile gebandelt wird. Diese Ue- anberaumt, wozu die Gläubiger unter,
berwachung wird besonders wirksam dem Anfügen vorgeladcn werden, daß >sepn, wenn, wie schon früher in ein- !die Nichtliquibirenden, so weit ihre!
zelnen Gemeinden geschehen, angesehene!Forderungen nicht aus den Gerichts- !wirdBürger aus freien Stücken zu Verse- !Akten bekannt sind, am Schluss der'
hung des Wachdienstes sich vereinigen, " " ' " . ^.oder wenn bcstebende Bürgervereine,
Wie Feuerlösch-, Wach- , Nett- Mann¬
schaften oder BürgergarLen freiwillige
Dienste leisten, weßwegen den Gemein¬
debehörden besonders empfohlen wird,
daß sie sich bemühen, solche tüchtige
Wächter zu gewinnen

Kömgl . Kameralamt.

Forstamr Sulz.
Revier Thumlingen.

Holz verkauf.
Am 28, und 29. d. M .,

ie Morgens 9 Uhr,
in den Kronwaldungen Lengen-

bacdr, Hodefichten, Schellen¬
te bccg und Saltelacker nach¬

stehendes Hol; unter den
Liquidation durch Bescheid von der Massej
ausgeschlossen, von den übrigen nichti
erscheinenden Gläubigern aber wird an- !bekannten Bet ingungen im öffentlichen
genommen werden, daß sie hinsichtlich Aufstreich verkauft:
eines etwaigen Vergleichs, der Gench- j 2219 Stücke tannenes Floß- und
migung des Verkaufs der Masse Gegen- 1 Bauholz.

Auch wird die Verfügung getroffen, l ihrer Klasse beitreten.

stände und der Bestätigung des Güter- ! Die Zusammenkunft findet am ersten
Pflegers der Erklärung der Mehrheit!Tage bei Ncunuifra, am zweiten beilCresbach statt.



Zli - —

H8

Die Sckulihcißeiiämter haben dieses
den Gemeindküngehörigen reckkzeiiig be¬
kannt zu macken , unk dabei noch zu
bemerken , daß der Verkauf in den be¬
treffenden Waldungen selbst vorgenom¬
men werke , auch den Käufern uber¬
lassen blcive , das Holz zuvor im Walke
sich zeigen zu lassen.

Sulz , den 18 . September 1847.
König !. Forstamt.

Für den leg . abw . Oberförster-
Assist . v . Schott.

Holzgarten - Verwaltung
Nagolv.

Holzpreife im herrschaftlichen
Hvlzgartcn.

Bon der K . Finanzkammer des
Schwarzwalk -Kreises sink die -Preise
des alten sowohl als neuen Holzes aus
folgende Weise genehmigt worden,

nämlich ein Klafter-
buchenes Schciterhol ; 14 fl. — kr .,
buchenes Prügelhol ; 10  fl . 12 kr,
tannenes Scheiicrholz 8 fl . — kr .,
tanncnes 'Prügelholz 6 fl . 6  kr .,
birkenes Schciterhol ; 8 fl . 24 kr .,

nach welchen der Verkauf am 20 .
tember beginnt.

Nagold , den 19 . September 1847.
Holzgarten -Verwaltung.

K . Reviersörstcr Liomin.

Vierlingen und Wachenbyrf,
Obcramts Horb.

Obst - Bcrkaus
In den dießberrschaftlichen Gärten^

wird das Obst an den Bäumen im öf - !
fentlichcn Aufstreich verkauft ,!

am Donnerstag dem 23 . Sept . 1847 , ^
Morgens 8  Uhr,

zu Vierlingen
ungefähr 60 Simri Aepfel und Birnen j

am nämlichen Tag,
^Vormittags 10 Uhr,

zu Wachendorf
ungefähr 200 Simri , größtentbeils

Achsel und etwas Zwetschgen.
Hiezu ladet allenfallsige Liebhaber

,er'n das
freih . v. Ow ' sche Rentamt.

Flaig.

Simmersfeld,
Oberamts Nagold.

Geld auszuleihen.
Bei der Gemeindepflege hier liegen

gegen gesetzliche Versicherung
f290 fl. zum Ausleihen parat.

Gemeindepflege.
Geig er.

Amts Notariat Alttnstcng.
A l t e It st a i g Stadt.

A llortheilijaktes Etablissement.
3 » Folge Ablebens des Kaufmanns I . A. Brougicr  von

wird em Geschäft feil , das zu den wenigen gehört , so mit
—- - -—-^ - --.- --.verhälrnißmäßlg bescheidenem Kapital und ohne

§W

^MK -MMAEgroßes Personal , einen jährlich sehr bedeutenden
Umsatz har ( in den Jahren 18 ^ /44  30,000 fl .)
und einen nicht unbedeutenden Nutzen abwirft.

Hiezu gehört die schönste Wohnung der
_ Stadt Alienstaig , die zugleich alle Be¬

quemlichkeiten in sich begreift und eben so gut gelegen ist.
Auf Moniag den 11 . Oktober d. I . ,

Nachmittags 2 Ubr,
ist dieses Etablissement zur öffentlichen Versteigerung bestimmt,
wozu man die Kaufslustigen mit der Bitte einladet , sich , in so
weit sic nicht persönlich bekannt sind , mit legalen Vermögens
Zeugnissen zu verleben . *

Den 12 . September 1847.
Das beauftragte

ME

M -N König !. Amisnoiariat.
Wullen.

A sÄr-2 LE

V 0 I l in a r t n g c n ,
Oberamis Horb.

Hans - und Güter - Berkauf.

Die Unterzeichnete Stelle ist von dem
Königlichen Obcramtsgcricht beauftragt,

aus der Gant-
Masse des Grmon

Mk ^ UF ^ EFcinlcr,  Lag¬

erst , chk , solches ui ihren Gemeinden
öffentlich bekannt machen zu lassen.

Den 18 . September 1847.
Im Auftrag:

Sckulkheißcnamt.
W 0 t ! e n s a ck.

Sindlingen,
Oberamts Hcrrenberq.

Feilbietung von Obst.
Die Unterzeichneten macken hiemit

bekannt , daß bei der nun eingetretenen
ernem zweistöckigen Wohnhaus sammt Reife des Obstes von jetzt an jedes

Sckeuer unter einem Dach und beliebigeOuanlum von Most undKcdnitz-
Obst bei ihnen zu haben ist . Auch
kann has erkaufte Obst auf unserer
neuen äußerst zweckmäßigen Presse,

löhnerS dahier,
-seine sämmtliche Liegenschaft , dcste-
§ henk in

ungefähr 8 Viertel Ackers
im Exekutionswege zu verkaufen.

Der Verkansstag ist auf
tcn 19 . Oktober d. Z .,

Mittags 12  Uhr,
festgesetzt , zu welchem man die Liebha¬
ber unter dem Anfügen einladet , daß
obige Realitäten stückweise oder im
Ganzen abgegeben werken.

Es haben sich Auswärtige mit Ver¬
mögens - und Prädikats -Zeugnissen aus¬
zuweisen , wenn sie zur Steigerung zu¬
gelassen werden wollen.

Die weiteren Bedingungen hierüber
werden den Kaufsliedhabern vor dem
Beginn des Verkaufs verlesen werden.

Die Herren O rlsvvrfleher werden

welche in 2 Stunden 40 Simri Obst
.auspreßt , gleich gemostet werken . Der
laufende Preis per Simri Obst ist ge¬
genwärtig 12  kr . Zugleick geben wir
auch ganz guten Obst - Most ohne Was¬
ser zu 6 fl . per Eimer ab.

Gebrüder Bräuninger,
Domänepächtcr.

G ü l t st e i n,
Oberamts Herrenberg.

Wolle feil.
Ungefähr einen Centner schöne deutsche

Wolle hat zu verkaufen
Lindenwirth Kapp.
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T bnin! ingc  n,
Oberamis Frcutcnsiadt.

Ä v f ct) r e d.
Meine leitente Gesundheit gestattet

mir nicht, vor meinem Abzug von hier
nach Degerloch bei Stuttgart von mei¬
nen Freunden und Bekannten persön¬
lich Abschied nehmen zu können; daher
sage ich auf diesem Wege ein herzliches
Lebewohl! mit der Bitte, mich und die
Mcinigen auch in unserem zukünftigen
Wohnort rm freundlichen Andenken be¬
halten zu wollen.

Den 18. September 1847.
Penstonirter Revierförster

B a y h a.
Alten  stetig Stadt.

Jucrpienten - Gesuch.
Für einen Verwalrungs- Aktuar in

meiner Nachbarschaft suche
ich, mit dem Wunsche balpi-

lgen Eliitrrtts, einen mit den
nölhigen Bekenntnissen ausgerüsteten
I »eipleinen und bitte um gefällige An¬
träge. Den 10. September 1847.

Amisiwtar Wullen.
W i l d b e r g.

Liege » gebliebener H »t.
Auf dem Stande des Unterzeichneten
-A blieb am Altenstaizer Markt

Frauenzimmer-Strohhul lie-
^ -̂W 'gcn, welcher täglich gegen Ein-
rückungö-Gebuhr abgeholt werden kann
bei . Walz,  Bortenwirker.

AI te nst a i g.
Fässer zu verkaufen.

Der Unterzeichnete verkauft billigst
sechs ganz neue Fässer, jedes zu

rx.ä ns , Eimer.
Den 18. September 1847.

Luz,  Küfermeistcr.

A l t c n st a i g Stadt.
Wittladuttft zum KeteranenseA.

Blpiitag den 27. d. M.,
als am Gcburtsscstc Seiner Majestät  unseres vielgeliebten Königs,

feiern die hiesigen Beteranen ihr Jahrcsfest wieder durch gemeinschaftlichen
Gottesdienst und ein Mittagessen im Gasthaus zum Stern . Alle Veteranen
von nah und fern werten deßhalb zu diesem Wiedersehen der alten Kameraden
auf das Freundlichste eingeladen von

Den 18. September 1847.
Wildberg und Nagold.

Michael Maier.

Nagold.
Geschäfts - Empfehlung.

Lch zeige hiemit an , daß ich mich
hier erablirt und mein Ge¬
schäft als Herren- Schneider
angefangcn habe. Indem ich

^solide Arbeit nach neuster Fa-
'con, so wie gute und billige

ileLäbBehandluiig zustchere, bitte ich
UM geneigten Zuspruch.

Den 13. September 1847.
Göttlich Friedrich Kübler,

Schneidermeister,
wohnhaft bei Frau Schühle,

Schlossers Wittwe.

Nagold.
Reue holländische Häringe

CH. Schwarz.
Rnhrer Steinkohlen zu ermä¬

ßigtem Preise. CH. Schwarz.

Ich mache hiemit meinen Geschäftsfreunden die höfliche Anzeige, daß ich
auch dießmal, wie früher, den Markt in Nagold besuchen werde und
mein Lager von allen in nein Fach einschlagenden Gegenständen bestens
eingerichtet ist.

Mil diesem verbinde ich aber die Nachricht, daß mein Stand im Haus-
eingange des Buchdruckers Zaiser  sich befindet, und lade ergebenst zur gefäl¬
liger Abnahme ein. Dortenwirker Walz

auS Wildberg.
' " N ä g o l d^

Theater -Anzeige.
Mittwoch den 22. Septbr. :

Des Goldschmids Töchteriein von Ulm.
Altdeutsches Lustspiel in 2 Akten von Blum.

Hierauf:

Ursprung des korl ' gebens,
oder:

Wer nicht hören will, maß fühle».
Lustspiel in l Akt von gcldmann.

Es ladet hsezu böflichst ein Ang - Schneider.
Breslau und Nagold.

Von den von W . Mayer  und ' Komp, in Breslau verfertigten
verbesserten dkheumatismuS- Ableitern,

ein Heil - und Präservativ - Mittel gegen chronische und akut-
RHeumatismen , nervöse Uebel und Congestionen,  als:

Kopf-, Hand-, Knie- und Fußgicht, Gesichts-, Hals- und Zahnschmerzen,
Ohrenstechen, Harihörrgkeit, Sausen und Brausen in den Ohren,
Brust-, Rücken- und Lcndenwch, Gliederreißen, Krampfe, Lähmungen,
Herzklopfen, Schlaflosigkeit, Gesichtsrose und andere Entzündungen,

habe ich den Debit für die hiesige Stadt und die Umgegend übernommen und
erbitte mir viele Aufträge.

Der Preis eines Eremplars mit Gebrauchs-Anweisung ist für die einfachen
I6 kr. , für , die stärkeren 54 kr. , für die ganz starken gegen LsthsvMMli rc.,
deren Heilung längeren Gebrauch erfordert, 1 fl. 45 kr.

Als Beweis der Brauchbarkeit obiger Ableiter möge von den vielen hier¬
über Angegangenen Attesten nachstehendes dienen. G. Zaiser  in Nagold.

A t t - st.
Die allbekannten verbesserten Rheumatismus - Ableiter  der Herren

Wilh. Mayer  und Comp. , Keren ich mich, sowohl in meiner Praris,  als
auch für meine Person, und auch in meiner Familie bediente, haben sich, na¬
mentlich aber bei rheumatischen Krankheitsformen auf das Vortheilhafteste be¬
währt und die wünschenswerthesten Erfolge geleistet, weßhalb ich diesem Mittel
vor vielen anderen den Vorzug und schon um deßhalb einräume, weil dessen
Gebrauch gar nicht inkommodirt.

Breslau , den 21 . April 1847 . F . W . Fleischer,
praktischer Wundarzt Ister Klasse

2.. F . und Geburtshelfer.
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Nagold.

Bekanntmachung.
Da auswärtige Kaufleure und sonstige

mit hiesigen Einwohnern im Verkehr
stehende Gewerbetreibende rc. der Mei-
nung zu seyn scheinen, als waren die
nach Stuttgart fahrenden Fracht-Fuhr¬
leute Stopper und Weißer  von
hier förmlich von der Gemeinte oder
der Amts-Körperschaft im sinne der
Königl. Verordnung vom 16. Febr«ar
t82l ausgestellte Landboren , so wird
hiemit öffentlich bekannt gemacht, daß
dicß nicht der Fall scye, und daß we¬
der der eine noch der andere dieser
Frachtführer eine Kaution gestellt habe.

Den 14. September 18-17.
Stadtschultheißenamt.

A.-V. Belting.
Altenstaig Stadt.

Lang -, Klotz- und Schciterholz-
Verkauf.

Am Samstag dem 25. d. M. (nicht am2.,
wie es aus Versehen trüber hieß),

Vormittags 10 Ubr,
bringt die Stadtgemeinde Alienstaig auf

dem hiesigen Nathhaus nach¬
stehendes Lang- , Klotz- und
Scheiterbol; zum öffentlichen

Verkauf, wozu die Liebhaber emgeladen
werden; es wird noch bemerkt, daß das
Holz von schönster Qualität und gut
an das Wasser zu bringen ist.

Zum Verkauf kommt im
Stadtwald Enzwald:

2623 Stücke Sägklötze,
133 Stücke Langbolz,
224 Klafter Scheiterbolz.

Stadtwalb Priemen:
114 Stücke Sägklötze,
81 Stücke Langholz,
70 Klafter Scheiterholz.

Den 8. September 1847.
Stadtraih.

Aus Auftrag:
Waldinspektor Hommel.

Stadt Calw.

ĴrrhVmervkts-Berlegrmg.
Der auf Dienstag den 28. September 1847 fallende Vieh- und Krämer-

Markt in Calw wird Heuer nicht an diesem Tage, son- j
dern am
Donnerstag Sem 2L . Sept . L8L7

abgehalten werden.
Die verehrlichen Ortsvorstände werden ersucht, dieses ihren Gemeinde-An¬

gehörigen bekannt zu machen.
Den 13. September 1847.

S t a d t r a t h.
n n.Heil

Auswanderung nach Amerika.
Preise.

Erwachsene: Kinder
Am 15. und 25. September nach Newyork 67 fl. 49 st.

25. September nach Neworleans 75 fl. 58 fl.
30. September nach Baltimore 72 fl. 55 fl.
25. September nach Teras sammt Kost ab

dem Seehafen 108 fl. 108 fl.
Kinder unter einem Jahr frei.
UebrigeS ist bekannt und Näheres bei mir und meinen Agenten zu erfahren.

C . Stähte », rcs. Notar.
Nähere Auskunft erthcilt G. Zaiser  in Nagold.

Nagold.
Neue Mäntel

Ich habe eine Auswahl neuer Män¬
tel zu billigem Preis zu verkaufen.

Schneider-Obermeister Luz.
Nagold.

Gütcrzieler feil.
Es werben2 —3000 fl. gute Güter¬

zieler gegen annehmbaren Rabatt an¬
geboren von

G. Zaiser,  Buchdrucker.
Nagold und Haiterbach.

Aufforderung.
Durch das Ableben seines Vaters,

Konrad Br ez ing von Haiterbach, fin¬
det Unterzeichneter sich veranlaßt, alle
diejenigen aufzufordern, welche Bürg-
schafts- Verbindlichkeiten oder irgend

durch seinen Geschästs-Umrrieb mit dem¬
selben in Rechnung standen,

binnen 14 Tagen
schriftlich sich bei dem dortigen Waifen-
gericht oder bei den Hinterbliebenenda¬
selbst auszuweisen.

Nagold den 15. September 1847.
Im Namen der Hinterbliebenen:

I . M. Brezing,
Schlossermeister.

A ltenstaig.
Für Weber.

Der Unterzeichnete Hai ganz gut ge¬
schlichtete> baumwollene Zettel zu ver¬
kaufen, oder diese um den Lohn weben
zu lassen.

Liebhaber wollen sich wenden an
Mich. Walz.

Wöchentliche Frucht-, Brod-, Fleisch- , Viktuatten- und Holz- Preise.
Nagold , den 18. September 1847.

Frucht- !Mittel ! Verkauft l ^
Gattungen . ! preis . I

Horb,
den 12. Leptbr . 1847,

per Schegel.

g. 'kr. ISch . !Sr .> st. kr/fl . kr.
Dinkel.neu.1Sch . . 8 13 . 167 ! — 1372 2 , 8 —
Dinkel, alt . „ —- 1 — >— - — —
Kernen . . „ — —j — ! — , - !— —
Haber . . .. 5 20 . litt 6 .
Gersten 1 Sr . 1 11 . 3 1 .
Mühlfrncht „ —-l — ! — !
Waffen . . .. > 2 6 i 1 >— >
Bohnen . „ —! — . — i
Roggen . „ , 1 52 — , 3!
Wicken .
Erbsen.
Sinken .
«j^s. -Gerste „
Rog .- Waizen „

58 17,-
2S 52 !—

16 57 !—

5 44-—

fl. kr. , fl. kr
7 30 7 —

lg —!— -
6 30 — —
8

— 14 24

— 12  —

4 Pfd . Kernenbrod
4 ,. Scbwarzbrod .
1 Weck a 5 Lth. 1

Fleisch - Pre
1 Pfd. Ochsenfleisch

Riuvsteisch
„ Haminelste'.sch
„ Kalbfleisch
„ Schweinefleisch,

abgezogen
unabgezogen

Fett - Preise.
„ Schweiuc-Schinalz
„ Rindschinalz.
„ Butler . . . .
. Lichter, gegossene

Raqold. Horb. Nagold. Horb.
1«kr . 16 kr. l Pfd . Lichter, ge:ogene 20 kr. 20  kr
14 .14 „ 1 Pfd . Seife . . 16 kr. IS kr

> 1 ' ^ t „ Holz - Preise.
Bildseiten, 1' breil:

10 „ 10  „
8 .. 8 ,.

raube . . 40—43 40 - tZ„
bajbsaubr'r'e .
blinde . 1 ff . tz

7 7 ' Brcner . ! ' dr. 26—36 „ 26- 36 „
^ 9— . 19 19 „

12 . .- ,.
14 „ !— „

Rabmeii ' chevket 14—15 14—15 „
Lauen . . . . 5—8 .
KI. Buchenholz:

! vr . Achte 13 st. — . 13fl . - .
32 ,32 gestöstr . 14 st. — , Isst . -
24 „ !Z0 Kl . Tannenholz:
17 „ >20 .. vr . Achse . 7 S. 48 „ 7 fl 48
22 „ j 22 '„ «eflSßl . . S st. — 6 fl. 12  „

Redigirt, gedruckt und verlegt von G. Zaiser.
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